
in
en
vor

t nur

n

eine Neg

kerbun

len

ſchlandse Stellur
tt Dentſä
m Stand
r deutſg

empfohleg
ätigkeit
der Re hte
ne bet
hme pr
hen Wil
nd Pol
ids in
rheiten

wenn do
Itmoſph

eutſchtum

mnte De
r deshe
und Tr

geheim
werden

er Forde
durch
hebiet auſ
t habe
macht und
gen eine
Die Fra
ölkerbund
Regierr
dation

zwiſchen
den hät

ob eideutſchen
zum H

e etwa
daß
te abge
r mußten
elegenh
üdern
nit allem
at gebe
ationalen
orbildli
bund g
n kön

Deutſe
de es
polniſchen

r Erfal
halb der
ate alle
ſchienener

m Organ
es heißt

tr

itarbeite
eiſten in
nd Die
hland im

Volker
irmherrn
e damit
nehr un
ßten

daß die
hre Ein
000 Ja

as erſte
Monats
Mögen

Schwie

Joſua
t ſeinen

C

ihren

Arf

Jal

n

Pr 254

Die Figarette
Es iſt doch ein eigen Ding um ſo eine Ziga

rette Wer Menſchenkenner iſt kann aus der
haltung und Handhabung des Stäbchens viel
herausleſen Bei der Damenwelt gewinnt ſie
immer mehr Terrain wie ſehr auch die Aerzte
dagegen eifern

Dekorativ freilich wirkt die kleine zierliche
Rolle und zum Flierten iſt ſie erſt recht ein aus
gezeichnetes Hilfsmittel

Ratlos ſcheinbar ſieht ſich die junge Dame
um ihr ringgeſchmücktes Händchen dreht nervös
eine Zigarette unruhig rückt ſie auf ihrem Seſſel
hin und her Kein Ober iſt in der Nähe Da
endlich s ward aber auch die höchſte Zeit
ertönen vom Nebentiſch die gewünſchten Worte
Gnädigſte darf ich Jhnen Feuer anbieten

Graziös Dank nickend ſteckt ſie das Stäbchen
zwiſchen die Perlenzähne und läßt langſam die
erſten Rauchwolken entſchweben

Endlich hat der Affe begriffen denkt ſie Und
nun findet ſie auch plötzlich ihr ſilbernes Feuer
zeug im Handtäſchchen wieder

Aber die Bekanntſchaft iſt geſchloſſen der
Zweck erreicht Lebhaft plaudern die beiden
jungen Menſchenkinder

Wochenmarkt
Auf dem heutigen Wochenmarkt koſteten die

Eier durchweg 18 Pf das Stück Butter 1,15 bis
1,225 M

Der Geflügelmarkt wies wenig Bewegung auf

durch

in der
uhebett

gerückt
ſus am
ellt wo
ſers zu
ihn iſt

gedeutet
Ibracht
de ein

dieſes
d hier

akriſtei

iſch iſt
Rechts

tigt die
eibtiſch

ihrem

s der
Mehr

uf den
e hört

rt und
länger

erlinde
e Ger
unſere

4

Hühner Enten Gänſe Tauben Kaninchen und
Haſen waren reichlich vorhanden Auf dem Fleiſch
markt wurde an einem Stand Rindfleiſch zu
1 M das Pfund anderswo Hammelfleiſch von
80 bis 90 Pf verkauft Das ſind aber nur Aus
nahmen im allgemeinen ſind die Preiſe um 20
und 30 Pf höher

Der Obſtmarkt war wie ſonſt reich beſchickt
Gravenſteiner 30 Pf das Pfund andere gute
Aepfel 20 Pf Weintrauben 35 Pf RNüſſe 70
Pfennig

Auf dem oberen Markt waren große Mengen
von Rot Weiß Wirſing und Grünkohl an
geboten Auch Sellerie iſt dieſes Jahr gut ge
diehen Roſenkohl 50 und 60 Pf das Pfund To
maten die nur noch ſpärlich vorhanden ſind 25
Pfennig Blumenkohl wurde von 20 bis 75 Pf
das Stück verkauft Melonen 10 Pf und Zwie
beln 10 15 und 20 Pf das Pfund darunter viel
ausländiſche Ware wie ja auch der ſchöne Blu
menkohl zumeiſt aus Holland ſtammt

Auf dem Blumenmarkt belebten die Zweige
mit den ſchönen roten Pfaffenhütchen das Bild

Auch Nelken waren zu ſehen neben den Aſtern
Georginen und Strohblumen

Das neue Ortsklaſſenverzeichnis

Der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt teilt
mit Nach einer Verordnung des Reichsfinanz
miniſters wird den Beamten im Reich mit Wir
kung vom 1 November d J auf Grund eines
neuen Ortsklaſſenverzeichniſſes ein anderweitig
bemeſſener Ortszuſchlag Wohnungsgeldzuſchuß
gezahlt Für die preußiſchen Beamten und An
geſtellten wird die gleiche Regelung getroffen

Jn dem neuen Ortsklaſſenverzeichnis iſt wie
noch von anderer Seite mitgeteilt wird für einige
Orte mit beſonders großer Teuerung eine Sonder
klaſſe neue eingeführt worden Jn dieſe Sonder
klaſſe ſind außer Berlin und Frankfurt a M
auch Hamburg München und Stuttgart einge
reiht worden Das Wohnungsgeld in dieſer
Sonderklaſſe beträgt ab 1 November bei einem
monatlichen Grundgehalt bis 79 M 28
Mark über 79 bis 115 M 44 Müber 115 bis 198 M 60 M über 198
bis 345 M 80 M über 345 bis 600
Mark 110 über 600 bis 1000 M

140 M über 100 M 175 M Vondieſen Sätzen werden ab 1 November 85 Prozent
gezahlt

Jm übrigen ſind in dem neuen Ortsklaſſen
verzeichnis ſowohl Höherſtufungen wie auch
Niederſtufungen vorgeſehen Diejenigen Beamten
die in eine niedere Ortsklaſſe eingereiht werden
ſollen eine Abfindungsſumme erhalten Man
ſpricht davon daß dieſe 250 M betragen ſoll

Sitzer lInnensteuer Limousine Gmk S250

Mittwoch den 290 Oktober 1924

Vom Regimentstag öer75 er

Die Kranzdeputationen Jm Vordergrunde General von Maſſenbach und der Vorſitzende des
Kreiskriegerverbandes Hoffmann

Eine ſtürmiſche Wahlverſammlung
Daß der kaum begonnene Wahlkampf unter

Umſtänden ziemlich erbittert ausgefochten werden
wird davon gab die zweite öffentliche Wahlver
ſammlung der Deutſchnationalen Volkspartei am
Montag abend im Mars la Tour einen kleinen
Vorgeſchmack Der Redner des Abends war
Reichstagsabgeordneter Lindner Berlin der
über das Thema Die deutſchnationale Arbeiter
chaft im Wahlkampfe ſprach und ſehr beachtliche
nſichten vertrat Er wurde aber häufig von An

hängern des Reichsbanners Schwarz Rot Gold
unterbrochen die ſich in einer Ecke zuſammen
r hatten um die Verſammlung zu ſtören
ufe wie Wo haben Sie das her Die Kom

a rffel iſt voll u a bewieſen ihr geiſtiges
iveau Die Verſammlung nahm w Stel

lung dagegen beinahe hätte man die Zwiſchenrufer an die friſche Luft geſetzt
Der Redner wies auf die Wichtigkeit der be

vorſtehenden Wahlen hin Es handle ſich darum
in Preußen Ordnung zu ſchaffen Die preußiſche
Verwaltung ſei durch Severing in ihren tiefſten
Feſten erſchüttert auch der Arbeiter habe das
größte Jntereſſe daran dafür zu ſorgen daß die
uſammenſetzung beider Häuſer ſich in einem
inne geſtalte der klar und deutlich den Um

ſchwung erkennen laſſe der in den letzten Jahren
vor ſich gegangen ſei Der Schlüſſel der augen
blicklichen Lage ſei bei dem Reichspräfidenten Ebert
zu ſuchen Er ſollte durch das Volk gewählt wer
den das Volk ſei bis heute darum betrogen Als
jemand aus der Verſammlung ſagte das wird

anders gebrauchten die Schwarz RotGoldenen
unparlamentariſche Ausdrücke wie So ſiehſt du
aus u ſo daß der Vorſitzende Arbeiterſekre
tär Richter alles aufbieten mußte ſie vor der
Wut einzelner beſonders eifriger Parteimitglié
der zu ſchützen Der Redner ſtand auf dem
Standpunkte daß eine Steigerung der Produk
tion eine unbedingte Notwendigkeit ſei ſie könne
erreicht werden durch Verbeſſerung der techniſchen
Einrichtungen auch müſſe das an der
Arbeit gehoben werden Die Kapitalbeteiligung
der Arbeiter geſetzlich zu hätten die
Deutſchnationalen beantragt

Die Diskuſſion war äußerſt erregt es ſprachen
Vertreter faſt aller Parteien darunter von den
Sozialiſten Wilepp und Ferchland Erſt
um 241 Uhr wurde die Verſammlung geſchloſſen

Die Wählerliſte
Für die Reichstags und Landtagswahlen

die bekanntlich am 7 Dezember ſtattfinden
wird die Wählerliſte vom 4 Mai zugrunde
gelegt Aber ſie erfährt natürlich eine Er
gänzung Alle Perſonen die ſeit dem
4 Mai das Alter von 20 Jahren erreicht
haben ſind gleichfalls wahlberechtigt Der
Magiſtrat fordert ſie im heutigen Anzeigen
teil auf ſich zu einer beſtimmten Zeit in die
Wahlliſte nachtragen zu laſſen

regeln

Generalvertreter

Wolter
Halle Herz 7 Telephon 1436 und 2159

Besichtiqung und Probefahrt Anfang November möglich
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Vom Gemeindearbeiterſtreik
Die Lage iſt auch heute noch unverändert

Jn den Betrieben in denen ſchon bisher die
Arbeit ruhte dauert der Streik weiter an Die
Kutſcher der Straßenreinigung die geſtern zur
Arbeit zurückgekehrt waren haben heute wieder
aufgehört

Ueber das Ergebnis der Beratungen die
geſtern nachmittag in Magdeburg der Vorſtand
des Arbeitgeberverbandes der Kommunen be
gonnen hat liegen noch keine Nachrichten vor

Der Verband der Gemeinde und Staats
arbeiter ſchreibt uns heute unter der Aufſchrift
Streik und Gasrohrbruch daß er für Rohr

brüche und ähnliche die Einwohnerſchaft be
drohende Vorfälle Rohrleger und Helfer dem
Gaswerk zur Verfügung bereitgehalten habe
Man habe zu dieſem Zwecke zwei Rohrkolonnet
eingerichtet und dem Werke eine Telephon
nummer angegeben mit der die Leute ſofort er
reicht werden konnten Auch habe die Streik

leitung dauernd zwei Wachen vor dem Waſſer
werk aufgeſtellt damit ſich die Verwaltung l
Rohrbrüchen an ſie wende Die Streikenden
treffe alſo kein Verſchulden an dem Unglück in

Spezialgeschäft und Reparatur Werkstatt
für Motorfahrzeuge

Anmeldungen rechtzeitig erbeten

der Burgſtraße p
Der Wortlaut des Schieösſpruches
Der mitteldeutſche Schlichter fetzte in den

Abendſtunden des Sonnabends eine amtliche
Schlichterkammer ein die den von uns
gemeldeten Schiedsſpruch fällte Der Schieds
ſpruch hat folgenden Wortlaut

Die alte Lohngruppeneinteilung läuft bis
Ende Oktober weiter Am 1 November tritt
eine neue Lohngruppeneinteilung in Kraft die
nicht mehr wie bisher die Leiſtungsfähigkeit
der Betriebe ſondern die Arbeitsleiſtung und
Verantwortlichkeit der Arbeiter berückſichtigt
etwa in der Form Gruppe 1 qualifizierte
Handwerker, Gruppe 1 Handwerker Gruppe
2 angelernte Arbeiter an beſonderen Arbeits
plätzen Gruppe 3 angelernte Arbeiter und
ungelernte Arbeiter mit beſonderer Verant
wortung und ſchwerer Arbeit Gruppe 4 un
gelernte Arbeiter Ueber die endgültige Form
der Lohngruppeneinteilung ſind noch innerhalb
der Parteien Verhandlungen vorzunehmen
Der Schiedsſpruch beträgt im September 54
Pfg im Oktober 57 Pfg im November 59
Pfg Nach dieſer Lohnregelung die durch die
alten Lohnſätze für September um 3 Pfg
für Oktober um 6 Pfg für November um
8 Pfg erhöht werden beträgt der Spitenlohn
eines verheirateten Arbeiters mit einem Kind
in den ſtädtiſchen Betrieben werden mit

einigen Ausnahmen nur verheiratete Arbeiter
beſchäftigt für September 60 Pfg für Ok
tober 63 Pfg für November 65 Pfg

on

Unerwünſchtes Nachtquartier
Zwei junge lebensfrohe Herrchen ſtahlen vor

einigen Tagen ihrem Chef 1200 Mark Dann
fuhren ſie los Reiſeziel München Jm Gaſthof
abzuſteigen ſchien riskant Das ſchlechte Gewiſſen
ließ das nicht zu Ratlos trieben ſie ſich auf dem
Münchener Hauptbahnbof herum bis ihnen ein
Mann angenehm auffiel über deſſen Perſönlich
keit ſo etwas wie freundliches Verſtehen lagerte

Man biederte ſich raſch an Der gute Bayer
war wirklich ein Gemütsmenſch Na ia meinte
er was iſt denn auch dabei Ehrlich währt am
längſten aber geſtohlen iſt bald mal was und
der Chef wird den Schaden ſchon ſchnell genug
wieder rein haben

Der Biedermann war erbötig den jungen
Ausreißern Nachtquartier zu verſchaffen Aber
die Vermittlung koſte ein paar Maß Damit
waren ſie einverſtanden Er hieß die jungen
Herren warten er käme gleich wieder Statt
ſeiner aber kam ein Fremder der ſich welch
Schreck als Kriminalbeamter auswies Nun
war s vorbei mit der Abenteuerfahrt in die
Berge

Nachtquartier bekamen die beiden Hallenſer
aber im Münchener Polizeigefängnis

ICCCCccre ard d o 9 S W W d d d n
Der Konkurrenziose Sechs Cylinder Wagen

9/40 PS Bosch Zündung Uicht und Starter 5 Ballonreifen 3325 kompleftes Zubehör
Siher Phaeton offen mit Verdeck Gmk 7250

franko Halle einschließlich Luxussteuer Zoll und Fracht unter Zugrundelequng der heutigen Gebühren
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Der Preishahn
Vögel gleichviel welcher Faxbe ſind oft ein
hwer zu behandelndes Vieh Das ahnte aller

dings Onkel Franz aus der Taubenſtraße nicht
als er Dienstag nacht um halb zwei Uhr ſeinen
neuen Vogel nach Hauſe brachte

Jawohl einen Vogel und keinen Affen
Nämlich einen ausgewachſenen KikerikiHahn den
Franz beim Preisſkaten gewonnen hatte Pre s
ſaten iſt eine dufte Sache es iſt der neuſte
Linterſport der Hallenſer Und dabei ſo be

zuem denn man kann Waglig in der ge
eizten Stube bei einem Topp Bier und einer
Havanng ſeiner Leidenſchaft fröhnen Das iſt
och entſchieden netter als beim Rodeln auf den
Brandbergen ſeine Knochen zu riskieren oder gar
ein kleines Kurvenſtürzchen beim Motorrad
Rennen

Und außerdem hat das Preisſfaten noch
weitere Vorteile nämlich die Gewinne Von
iner fetten Gans bis herunter zur einfachen
Znackwurſt ſind allerlei Leckerbiſſen als
Prämie ausgeſetzt Das hatte auch Onkel Franz
gereizt und ſo ſtiefelte er kreuzvergnügt und
icgesfrah nach dem Hallmarktviertel wo in
in Stammlokal die Wettkämpfe ausgetragen

wurden
Jn der aualmerfüllten Gaſtſtube ſaßen 30

bis 40 Männer der Tat bereits als
Dnkel Franz ankam und gerade noch einen freien
Platz erwiſchte Nun ging ein Klovppen an
daß die Tiſche dröhnten und als die Uhr Mitter
nacht zeigte da flogen die Kartenblätter immer
noch hageldicht bis endlich die letzten Zweifel
jelsſt und die Sieger belohnt wurden Franz
jewann zwar nicht die fette Gans ſondern nur
einen ſtattlichen Gockelhahn und das war ge
rade genug denn das unvernünftige Vieh wolſte
ich nicht ohne Kampf ſeinem zukünftigen Henker
zusliefern laſſen Jnnig an ſeine ſtarke Männer
bruſt gepreßt ſchleppte Franz den Hahn unter
ſeinem Rocke nach Hauſe und mußte dabei
wiederholt den durchbohrenden Blicken der Sipos
landhalten die vermutlich annahmen daß
Onkel Franz das Federvieh auf ungeſetzlichem
Wege erworben habe

Jn ſeiner Wohnung angekommen mußte
Franz den Hahn mit in ſein Schlafgemach
nehmen da er kein anderes Gelaß hatte Um
ihn für den Reſt der Nacht unſchädlich zu machen
feſſelte er den Delinquenten an Händen par
don an Flügeln und Füßen und legte ihn in
eine Ecke und ſich ſelbſt müde ins Bett Gegen
fünf Uhr früh weckte Franz ein undefinierbares
Geräuſch aus dem ſchönſten Traume und als
er die Augen aufſchlug ſah er den Hahn vor ſich
auf dem Bettpfoſten ſitzen und in ein fröh
liches Krähen ausbrechen Der unhemmbare
Drang nach Freiheit und ſein aalglattes Ge
fieder hatten das Tier Feſſeln mühelos ab
ſtreifen laſſen So präſentierte er ſich nun ſtolz
wie ein Angehöriger der grande nation die
ihn verherrlicht Aergerlich jagte Franz den
Hahn wieder herunter und ſchlief ein aber alle
halbe Stunden reagierte der Vogel auf die
Lockrufe ſeiner Kameraden in der Nachbarſchaft
ſo daß ſämtliche Hausbewohner um ihre koſt
bare Morgenruhe gebracht wurden

Onkel Franz mußte ſich wohl oder übel im
tiefſten Negligee dazu bequemen das ſelbſtändige
Federvteh einzufangen aber das war nicht ſo
einfach Zunächſt rettete das galliſche Wappen
tier ſich auf die Kommode wo es eine Taſſe
herunter warf Mit Jndianerſchläue beſchli b
ihn Franz und hatte ihn beinahe erwiſcht als
der pfiffige Vogel auf den Kleiderſchrank flog
Aus Stühlen und Hockern baute nun Franz eine
Sturmtreppe doch der Angriff konnte nicht ſtatt
finden denn das tückiſche Vieh ſchaukelte längſt
auf der Gaskrone Vom Kleiderſchrank bis zur
Gaslampe war Luftlinie gut zwei Meter eine
Entfernung die ohne Z R ſchwer zu
durchmeſſen war Nach vieler Mühe wurde der
widerſpenſtige Hahn aber doch gefangen und
auf den Boden geſperrt bis zum nächſten Sonn
tag wo er den Weg alles Fleiſches nehmen

mußte W LKeine Reiſeſparkarten mehr Die von der
Deutſchen Reichsbahn ſeinerzeit eingeführten
Reiſeſparkarten werden vom 1 November ab ni t
mehr ausgegeben Die Gültigkeit der bisher aus
gegebenen Karten erliſcht am 31 Dezember
Später werden ſie nicht mehr eingelöſt

Stadttheater Heute Dienstag 7 Uhr Der
Zigeunerharon Mittwoch Othello Donners
tag Undine Freitag Erſtaufführung von

Sonnabend Die
Sonntag Der Zigeuner

Strinbergs Wetterleuchten
neugierigen Frauen
baron

Philharmonie Für das nächſte Philhar
moniſche Konzert konnte einer unſerer be
rühmteſten Geiger Prof Joan Mann ver
flichtet werden Prof Manén wird außer einem
Mozart Konzert ſein ſpaniſches Violinkonzert
vielen mit dem er ſoeben in Paris einen großen
Erfolg errang Der Verkauf der wenigen verfüg
baren Karten hat bei Hothan begonnen

Börries von Münchhauſen der bedeutendſte
deutſche Balladendichter der Jetztzeit wird in
iner Veranſtaltung des Bühnenvolksbundes am
Dienstag dem 11 November in der Loge zu den
drei Degen Paradeplatz eine Anzahl eigener
Ballaben und Lieder vortragen Der Dichter der
bekanntlich im März dieſes Jahres in rüſtiger
Friſche ſeinen 50 Geburtstag begehen konnte
ſteht guf der Höhe ſeines Schaffens und kann als
der geiſter der dramatiſchen Ballade bezeichnet
werden

Gaſtwirtſchaft Zoologiſcher Garten Heute
Dienstag abends 8 Uhr findet der dritte
moderne Tanz Sport Abend ſtatt Muſik ausge
führt von der erſten Halleſchen Tanz Sport
Kapelle a la Wenſtrap Siehe Anzeige

Saalſchloßbrauerei Jeden Mittwoch nachm
1 Uhr im blauen Saal großes Künſtler Konzert
Eintritt frei Abends 8 Uhr der vornehme

Ballbetrieb

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
An der Südſeite der über Nordeuropa ge

legenen Tiefdruckgebiete entwickeln ſich fort
während kleine Randwirbel die unruhiges ver
änderliches Wetter bringen Die zweite Wärme
ſtaffel brachte unſerem Bezirk weitere Temperatur
erhöhung die heute früh 10 Grad erreichte

Vorausſage für Mittwoch
Vorwiegend unruhiges Wetter mit böigenWeſtwinden und reitweiſen Regenſchauern Mäbig

warm

Das Staötparlament und der Streik
Kommuniſtiſche Erinnerungen an den 11 Mai Ermäßigung der
Fremöenſteuer auf 10 Prozent Für und wider die Wohnungs
zwangswirtſchaft Abänderung des Mietſchutzgeſetzes Für den

Gemeindearbeiterſtreik eine

Kommuniſtenſchmerzen vom Deutſchen Tag die
Zwangs wirtſchaft im Wohnungsweſen Klagen
über den n des Mietseinigungsamtesder Streik der ſtädtiſchen Arbeiter Unterſtützung
der Arbeitsloſen jedes Thema ſo weitſchichtig
und bedeutungsvoll daß es eine Sitzung allein
füllen könnte Und nun all dieſe Themen zu
ſammengedrängt auf eine einzige Sitzung und
dazu noch mancherlei anderes auf der Tagesord
nung Schließlich noch der Ausblick auf die poli
tiſchen Wahlen für die eine Rede im Stadtvarla
ment zum Fenſter hinaus eine gute Einleitung
ſein kann da war es kein Wunder daß die
Sitzung ſich beinahe wieder zu einer Nachtſitzung
ausgewachſen hätte

Drei Anträge leiteten ſie ein drei Anträge
zum Streik der Gemeindearbeiter
Die Sozialdemokraten beantragzten dringend der
Magiſtrat ſolle aus dem Arbeitgeberverhand der
Gemeinden ausſcheiden keine Maßregelung der
Streikenden vornehmen, dem in Magdeburg ge
fällten Sch edsſpruch ſogleich zuſtimmen wofür
dann als Gegenleiſtung die Streikenden um 6 Uhr
die Arbeit aufnehmen wollten Die Kommuniſten
natürlich übertrumpften ihre ſanfteren Freunde
mit ihren Anträgen noch erheblich Sofort die
Forderungen der Streikenden bewilligen jedem
ſtädtiſchen Arbeiter 50 Mark Bei
hilfe zahlen die Streiktage voll vergüten
Maßregelungen unterlaſſen Streikbrecher nicht
begünſtigen unverzüglich verhandeln mit der
Streikleitung die Techniſche Nothilfe zurückziehen

eingeſetzt war ſie in Halle noch nirgends
und dann noch am gleichen Tage eine Unter
ſuchungskommiſſion ernennen zuſammengeſetzt
nach der Stärke der Fraktionen die zu ermitteln
hat ob das ſchwere Gasunglück durch Verfehlungen irgendeiner Behörde oder Amtsſtelle
herbeigeführt iſt Alle die Anträge ſollen ſofort
als erſter Punkt in der Sitzung verhandelt

werden
Der Magiſtrat widerſpricht Oberbürgermeiſter

Rive meint der Magiſtrat ſei nicht berechtig
da er Mitglied des Kommunalverbandes ſei
über deſſen Kopf hinaus Forderungen zu be
willigen in einem Zeitvunkt wo gerade in
Magdeburg der Arbeitgeberverband ſich über An
d oder Ablehnung des Schiedsſpruches ent

ide
Der Widerſpruch des Magiſtrats erſtreckt ſich

auf alle drei Anträge Es kann infolgedeſſen
über ſie erſt in der nächſten Sitzungverhandelt werden Darob lärmender Widerſpruch
der Antragſteller Stv Schaumburg Soz
iſt der Anſicht wenn Burg und Aſcherslehen ohne
den Kommunalverband die Forderungen bewilligt
hätten könne Halle auch ſelbſtändig handeln und
der Kommuniſtenführer Kilian ſchilt das Ver
halten des Magiſtrats unverantwortlich Die
Kommuniſten hätten es immer gewußt daß von
einem Kommunalverband den der ſozialiſtiſche
Oberbürgermeiſter Beims in Magdeburg Lärm
der Sozialdemokraten leite keine arbeiterfreund
liche Haltung zu erwarten ſei

Das Ergebnis der Ausſprache bleibt erſt in
der nächſten Sitzung wird verhandelt Für
dieſe Entſcheidung ſuchen ſich die Herren von links
am Magiſtrat zu rächen Er hat eine Vorlage
über die Beſetzung der durch den Tod des Stadt
baurats Lammers erledigten Stadtbau
ratsſtelle eingebracht und möchte ſie als
dringend erledigt haben Da die Linke wider
ſpricht bleibt auch dieſe Vorlage einer neuen
Sitzung aufgeſpart

Die Kommuniſten verlangen daß bei der
Pflichtarbeit der Arbeitsloſen der volle Tariflohn
gezahlt würde Stadtrat Velthuyſen wider
ſvicht Die Stadt erfülle mit ienen Pflichtarbeiten
lediglich eine ſoziale Aufgabe Es handle ſich um
Arbeiten die man nicht ausführen laſſen würde
wenn ſie durch regelrechte Arbeiter ausgeführt
werden müßten Der Antrag wird abgelehnt

Bewegung kam dann in das Kollegium als
die Kommuniſtenanträge im Anſchluß an den
Deutſchen Tag am

11 Mai
verhandelt wurden Stv Kilian ſelbſt hält va
zu eine faſt einſtündige Rede Schon nach den
erſten Sätzen entweichen die Bürgerlichen mit
wenigen Ausnahmen die Sozialdemokraten voll
zählig aus dem Saal Das hindert aber den
Redner gar nicht mit Donner und Blitz loszu
fahren und ſeine Worte mit der ganzen Wucht
ſeiner Gefühle zu beſchweren Der Deutſche Tag
war eine Provokation der Arbeiterſchaft durch
die Ludendoxffleute die Weihe des Moltkedenk
mals ein Vorwand Die Polizei die dem
republikaniſchen Staat verpflichtet iſt machte ſich
zum Büttel für die Monarchiſtengarde Alle
Straßen wurden gegen die Arbeiter abgeſperrt
kein Arbeiter durfte nach Halle herein Es iſt ja
richtig ſo läßt der Redner in einer Anwand
lung von Wahrheitsdrang zart einfließen daß
auf der Dieskauer Chauſſee etwas ge
ſchloſſene Verbände der Arbeiter kamen
aber ſie löſten ſich ſofort auf und ſuchten einzeln
die Stadt zu erreichen So mancher Arbeiter

an jienem Sonntag in Halle einem neuen
Arbeitgeber vorſtellen wollte ſtürmiſches Ge
lächter konnte nach Halle nicht hinein Wenn
die Arbeiter ſo provoziert wurden wie es durch
den Deutſchen Tag geſchah dann waren Gegen
demonſtrationen ſelbſtverſtändlich Aber der Ar
beitertag war eine legale Sache Außerordent
lich anſchaulich ſchilderte der Redner wie man
den Arbeitertag im Volkspark einſperrte von
Mittags bis in die Nacht hinein ohne Rückſicht
auf Hunger und andere Triebe Das war Frei
heitsberaubung Aber kann man ſich über die

reiheitsberaubung durch die Polizei beſchweren
as hieße den Teufel bei ſeiner Großmutter

verklagen
Mit dem Polizeipräſidenten Runge der ſich

an dieſem Tage von den Kommuniſtenführern
nicht ſprechen ließ iſt Herr Kilian vollends böſe
Er hält ihn für einen Trabanten der Kapitaliſten
der nicht einmal mehr auf ſeine ſonialiſtiſchen

Parteigenoſſen Rückſicht nähme Aber bei der
kommenden Reichstags und Landtagswahl werde
die Arbeiterſchaft in Erinnerung an den Deutſchen
Tag an die Mißhandlung der Arbeiter Abrech
nur halten

to Mundt Nationalſoz Freiheitspartei
Wir ſind keine Freunde irgendwelcher Parade
ſchauſtellungen Wir beſchloſſen an beſcheidener
Stelle am Deutſchen Tag erſt in dem Moment
teilzunehmen als unſer obexſter Führer Luden
dorff Heil Heil Rufe der Kommuniſten ſeinen
Beſuch anmeldete Wir haben objektiv beobachtet
unparteiiſch und da müſſen wir ſagen

neue Staoötveroroönetenſitzung

Schutzvolizei hat voll ihre Pflicht getan
Sie hat größeres Blutvergießen verhindert
das ſtattgefunden hätte infolge der Hetz
arbeit der Kommuniſten Jm Verein mit
dem Ordnungsblock beantragen wir den ver
wundeten Schupobeamten aufrichtigen Dank aus
zuſprechen und dem gefallenen Schupobeamten
Hartung durch Erheben von den Plätzen zu ehren
den verwundeten Schupos aber einen
angemeſſenen Geldbetrag auszu
zahlen Stv Kilian Aus der Kaſſe derKommuniſten ßBei der Abſtimmung werden die Anträge der
Kommuniſten Entwaffnung der Schutzvolizei und
Bewaffnung der Arbeiter Geldhußen an die
Familien der getöteten Arbeiter uſw abgelehnt
die Anträge der Bürgerlichen aber angenommen

Aufhebung der Herbergsſteuer ab
1 November beantragt eine neue Petition der
Gaſtwirtevereine Der Hausha tsausſchuß ſchlägt
vor ſie für erledigt zu erklären da ja erſt vier
zehn Tage zuvor Beſchlüſſe in der Sache gefaßt
ſeien Stv Herold Ordnungshlock erſucht dem
Antrag der Petenten durch Ermäßigung der
Steuer auf zehn Prozent ab 1 November ſtatt
zugeben

Mit 27 Stimmen gegen 19 folgt man dem An
e Herold
uf der Tagesordnung folgen nunmehr die

Anträge der Hausbeſitzerfraktion über die
Zwangs wirtſchaft im Wohnungsweſen Den
größten Teil der Anträge ziehen die Antragſteller
zurück St Thier als ihr Wortführerübrigens am Berichterſtattertiſch kauw voerſtänd
lich wünſcht daß für

die möblierten Zimmer
die Zwangswirtſchaft ſofort aufgehoben werde
nachdem großes Angebot in möblierten Zimmern
zurzeit vorhanden ſei

Stadtrat May entgegnet daß der Magiſtrat
Normen für die Preiſe möblierter Zimmer nie
mals erlaſſen habe Die Aufhebung des Mieter
ſchutzes für möblierte Zimmer ſei Sache des
Miniſters

Stv Thier begründet dann den Antrag den
Vorſitzenden des Mietseinigungsamtes Pro
feſſor Hein abzuberufen Der Herr habe ſeine
Nerven nicht ſo in der Gewalt wie es ſich für
einen Richter gehöre

Stadtrat May Ob ein Angeſtellter abzu
berufen iſt liegt beim Magiſtrat Den Stadtver
ordneten ſteht in der Hinſicht kein Recht zu Es
iſt übrigens verfeblt in eine ſchwehende Ange
legenheit einzugreifen Die Akten Hein liegen
bei der Regierung in Merſeburg bei
der ja der Hausbeſitzerverein Beſchwerde einge
legt hat Auch jch habe ein Bündel Beſchwerden
über Profeſſor Hein Sie ſind aber alle durch die
Ermittlungen als unberechtigt erkannt ebenſo
wie die Angriffe wegen ſeiner Wohnungsange

Hervorheben will ich daß der Juſtiz
miniſter

Mängel des Mietsſchutzgeſetzes
anerkannt und Aenderungen in Ausſicht geſtellt
hat Die Aufhebung der Wohnungszwangswirt
chaft würde großen Schaden ſtiften Jn Halle

haben wir rund 50 000 Wohnungen aber 55 409
Haushaltungen Man kann ſagen 5400 Familien
haben keine Wohnung

Stv Wilke Soz Wir ſind Freunde der
Wohnungszwangswirtſchaft Wohnungselend gab
es ſchon vor dem Kriege aber der Staat unter
ließ Maßnahmen Die jetzige Miete genügt Die
Hausbeſitzer ſind nicht die Aermſten der Armen
Sie haben ihre Sachwerte behalten während die
Rentner und die Hypothekenbeſitzer ihre Habe ver
loren haben Und was den Profeſſor Hein an
langt ſo gefällt uns Mietern dieſer Mann mit
den kranken Nerven denn er iſt obiektiv

Stv Kürbs Hoſpitant der Kommuniſten
Bei Aufhebung der Zwangswirtſchaft würdon ſich
die Hausbeſitzer die zahlungsfähigſten Mieter
ausſuchen Es würde die ſchlimmſte Wohnungs
not für Unhemittelte entſtehen Die Angriffe
gegen Hein ſind unberechtigt

WirStv Thier Hausbeſitzerfraktion
ſehen in der Wohnungszwangswirtſchaft einen
Einariff in unſer Eigentum der mit der Ver
faſſung nicht vereinbar iſt Eine Beſeitigung der

ohnungszwangswirtſchaft von heute guf morgen
verlangen wir natürlich nicht Der Wohnungs
not kann man nur durch Bautätigket abhelfen
Von Profeſſor Hein behaupten wir daß er nicht
die richtigen Perven für ſeine Tätigket beſitzt

Stadtrat May Ich freue mich daß Herr
Thier anerkennt die Wohnungsnot laſſe ſich nur
durch Bauen beſeitigen Wenn wir früher Woh
mungskaughaaben um bauen zu können be
ſchloſſen kam regelmäßig von dem Hausßeſitzerver
ein unterzeichnet mit Thier eine Eingabe die ſich
dagegen wandte Jm Wohnungsamt haben wir
ſchon ſtark abgebaut aber das Wohnungs
amt leiſtet Gutes 1133 Wohnungsſuchende
ſind durch das Amt untergebracht darunter 521
Elendsfälle 191 dringliche 137 Erxmittierte
Glauben Sie daß ſolche Leiſtungen bei freier
Wirtſchaft zu erzielen geweſen wären

Stv Kilian Kom Stadtrat Dryander
und ich waren erſchüttert als wir unlängſt in
der Sovhbienſtrgke die Goldene Laus dieſes
Menſchengrab beſichtigten als wir am Unterberg
dumpfe naſſe lichtloſe Löcher als Wohnungen
fanden Quartjere die kaum zur Viehhaltung gut
neyrg ſind Wir Kommuniſten wollen gründlich
helfen Die Reichen wollen wir in die Löcher
ſtecken die Kommerzienräte in die Goldene Laus
und Herrn Thier in dieſe Ställe am Unterberg
und die Arbeiter mit ihren großen Familien
ſollen in die Villen und großen Wohnungen hin
ein Gelächter Wir lieben eben durchgreifende
Beſſerung

Die Anträge Thier werden abgelehnt
Eine längere Ausſprache entwickelt ſich über

den ſozialiſtiſchen Antrag den Arbeitsloſen
Kriegsbeſchädig ten und Unter
ſtützungsberechtigten je einige Zentner
Kartoffeln zu geben Stv inner erklärt
namens des Ordnungsblockes grundſätzlich ſeine
Zuſtimmung aber man ſolle die Zahl der Zentner
nicht feſtlegen ſondern den Magiſtrat auffordern
je nach der Notlage Naturalien zu geben

Stadtrat May Alle Verbände die in Be
tracht kommen haben es abgelehnt Natural
leiſtungen zu fordern Sie wollen dafür das Geld
haben Wir gewähren infolgedeſſen den Wert
von zehn Pfund Kartoffeln wöchent

je Perſon Je nach der Höhe der Kartoffelpreiſe ändert ſich die Höhe der Unterſtützung

tra

Mehr als 400 000 Mark haben wir infolge dieſer
über denUnterſtüßungen ſeit dem 1 Oktober

Etat hinaus an die Bedürftigen gegeben
Stadtrat Velthuyſen, Erfreulicherweiſe

iſt eine leichte Beſſerung auf dem Arbeitsmar
eingetreten
2000 auf 1400 heruntergegangen die Zahl der
Ausgeſteuerten Leute die keinen Anſpruch auf
Erwerbsloſenunterſtützung mehr haben auf
bis 400 Davon beſchäftigten wir 75 Prozent n
Notſtandsarbeiten

Der Antrag wurde in der urſprünglichen Form
10 10 angenommenDie nationalſozialiſtiſche Freiheitspartei rügt
den

hohen Zinsfuß beim ſtädtiſchen Leihhaus
Es werden monatlich neun alſo im Jahre 16
Prozent r nen Das Leihhausweſen
ſei formbedürftiget LFdtig h T e daß
nicht nur die Aermſten der Armen zunen ſondern daß auch ſehr wertvolle Schmus
ſtücke verſetzt werden Jn 30 großen Städten
werden die gleichen Zinsſätze berechnet T
Privatleihhäuſer nehmen ein Prozent mehr wie
das ſtädtiſche Leihamt Der Zinsſatz des Lert
amts ſei von neun auf acht Prozent die Ver
ſatzzeit von einem Jahr auf ſechs Monate her
abgeſetzt worden Ueberſchüſſe ſeien keine vor
handenDie Preſſevertreter verlaſſen da um 8 Uhr
noch kein Ende der Sitzung abzuſehen iſt den
Saal Zur Beſprechung des Streiks der
meindearbeiter muß da die Linke das verlan
innerhalb drei Tagen eine neue Sitzung ein
berufen werden

Der Kriegerverein Alemannia Mitglied d
Reichs Kriegerbundes Kyffhäuſer wird am
und 6 November abends 8 Uhr im Neumark
ſchützenhaus im Einvernehmen mit dem halliſch
Stadttheater das Schauſviel in vier Aufzüge
Der Menonit des Hohenzollerndichter
Ernſt von Wildenbruch unter fachmänniſcher u
künſtleriſcher Leitung zur Aufführung bringe
Ernſt von Wildenbruch der Dichter dieſes packe
den Schauſpiels iſt in Halle durch die mehrfachen
Aufführunoen ſeiner Werke Die Quitzows Vo
ter und Söhne Der deutſche König uſw kein
Unbekannter Der Reinertrag der beiden Au
führungen iſt für die in größter Not befindlichen
Altveteranen und Kriegerwaiſen beſtimmt und der
Kriegerverein Alemannia erwartet daß alle vate
ländiſch geſinnten Frauen und Männer von Halle
und Umgegend durch zahlreichen Beſuch der Au
führungen mit helfen die herrſchende Not der
Altveteranen und Kriegerwaiſen zu lindern

Vereins Nachrichten
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer
Rubrik zum ermäßigten Preiſe von 30 Goldpfennigen

für die Zeile aufgenommen

Bühnenvolksbund Nächſte Vorſtellung Reihe
C Mittwoch den 29 Oktober 7 Uhr Othello
Oper von Verdi Spieltage für November

Wetterleuchten Kammerſpiel von Strindberg
Reihe A Donnerstag 6 Nov Reihe B Sonn
abend 22 Nov Reihe C Montag 8 Dez
fang 7 Uhr
Nov B 18 22 Nov nmernachtstraum Luſtſpiel von Shakeſpeare Reihe

C 8 Dez Ein Som
C Mittwoch den 12 Nov Platzbezahlung 12
Nov Der Zigeunerbaron Operette von Johann
Strauß Reihe A Mittwoch 26 Nov Reihe v
Mittwoch 3 Dez

B 29 Nov bis 3 Dez

eingelöſte Plätze verfallen Sonderveranſtaltun
gen Dienstag den 11 Nov 8 Uhr Loge zu den

Münchdrei Degen Paradeplatz Börries von
Hauſen Eigene Balladen und Lieder Karten
für Mitglieder zu 50 und 1 Mark Karten
ausgabe ab 1 November Konzertgemeinde
Sonnabend den 8 Dezewher 74 Ahr Thalig
1 Symphoniekonzert durch die Philharmonije
Leitung Dr Göhler Altenburg Klavier Prof
Mar Pauer Leipzig Das ſtädtiſche Orcheſter ver
ſtärt durch do Mittefindorcheſter

Für Mitglieder der PReihen A und B ſind für
Mittwoch 29 Oktober Othello Oper von Verdi
eine Anzahl Plätze verfügbar

Semper talis Verſammlung am 1 November
abends 8 Uhr im Stadtſchützenhauſe Francke
ſtraße 1

Geſchäſtsverkehr

Eine große Freude bereitet jeder Hausfrau
der mit Sinner Backvulver hergeſtellte Kuchen
Sinner Backvulver wird nur aus feinſten Roh
ſtoffen fabriziert und iſt von unübertroffener
Triebkraft Der alte gute Ruf den die Sinner

G Karlsruhe Grünwinkel genießt bürgt für
beſte Qualität Außer Backpulver ſtellt die
Sinner G noch Edelvuddingvpulver Pfeffer
minztahletten ff Ohſt Konſerven Konfitilren
Malzkaffee Likör Mehl und Hefe her Einen
herporrggenden Rang nehmen noch die Sinner
Hafer Nährmittel ein Sinner Haferflocken
eine nach beſtens bewährtem Spezioſverfahren
hergeſtellte Kindernahrung ſowie Hafermehl
Haferkakao Sinin iſt ein blütenweißer Mais
kernpuder der ſich durch ſeine Reinheit und viel
ſeitige Verwendbarkeit wie zur Herſtellung von
feinen Backwaren zur Verdickung von Saucen
uſw immer mehr beliebt macht Sinner Speiſen
würze zeichnet ſich durch ihre große Ausgießigkeit
und allerfeinſtes Aroma beſonders aus und kann
jeder Hausfrau nur empfohlen werden

Lederkoffer und Reiſetaſchen ſind Quellen
ſteten Aergers für die Beſitzer ſobald ihre ur
ſwrüngliche Schönheit verſchwunden iſt Niemand
denkt aber daran daß nur Mangel an Pflege
die Schuld trägt Man pflege das Leder de
Koffers der Taſche regelmäßig mit Erdal in
Doſen mit dem roten Froſch weiß oder farbig
das hauchdünn aufgetragen gebürſtet und dann
mit weichem Lappen nachpolſert wird und die
Gegenſtände werden wieder taStolz ihrer Neſiſer ſein dellos ausſehen de

Eigentum und Verlag Saale geitungs ſtGeſellſchaftZruck Otto Hendel Geſellſchaft m e
le S Verantwortlich für den redakttonellen

t r Erich Lrüger Halle a d S für denzeigenteil Fr Bcrettger Halle a d S Sprech
ſtunde der Schriftleitung Woch i

entäglich nur10 Uhr Für Aufbewahrung unver Mianuſtrine
wird keinerlei Gewähr übernommen

Die Zahl der Erwerbsloſen iſt von

Leihhaus

An
Platzbezahlung Reihe A 3

Reihe C wird noch bekannt
gegeben Platzbezahlung Reihe A 24 26 Nov

Die Mitglieder wollen
m eigenen Jntereſſe dieſe Termine unbedingt
nnehalten Am Vorſtellungstage bis 1 Uhr nicht
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